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Musikästhetik des 19. Jahrhunderts: Nietzsche und Wagner (1). - PD Dr. M. Lütolf: W.
A. Mozarts kirchenmusikalisches Schaffen (1); Ue: Notationen des 13. und 14. Jahrhunderts

(2); S: Der Roman de Fauvel und seine musikalischen Einlagen (mit Prof. M.-R.
Jung) (1). — Lehrbeauftragter Dr. A. Wernli: Ue: Musiknotation und Musikgeschichte
(1); Harmonielehre II (2); Pros: Tabulaturnotation für Anfänger (2). — Lehrbeauftragter

H.U.Lehmann: Ue: Kontrapunkt (1); Pros: Analyse romantischer Musik (2). -
Lehrbeauftragte D. Baumann: Ue: Einführung in die musikwissenschaftliche Bibliographie

(1). — Lehrbeauftragter Dr. B. Billeter: Ue: Partiturstudium II (1). — Lehrbeauftragter

Dr. A. Mayeda: Gagaku: Die Musik am japanischen Kaiserhofe (1). —

Lehrbeauftragter Dr. A. Rubeli: Ue: Einführung in die moderne Musikpädagogik (2). —

Lehrbeauftragter R. Bannwart: CM: Gregorianischer Choral (1); Pros: Einführung in den

gregorianischen Choral (2).

Mitteilungen der musikivissenschaffliehen Institute und Seminare

Basel: Dr. Max Haas habilitierte sich 1976 für das Fach Musikwissenschaft mit einer
Arbeit über «Ars nova — Ars antiqua. Studien zur Musiklehre des 13. und des beginnenden

14. Jahrhunderts unter besonderer Berücksichtigung der Notitia artis musicae von
Johannes de Muris (1321) und des Speculum musicae (1321—1324/25) von Jacobus

von Lüttich». Vom 31. Januar bis 1. Februar 1977 findet in Zusammenarbeit von
Schola Cantorum Basiliensis, Musikwissenschaftlichem Institut der Universität,
Schweizerischer Musikforschender Gesellschaft und dem Verein der Freunde alter Musik eine
«Woche der Begegnung» statt mit dem Thema «Musik des Mittelmeerraumes und
Musik des Mittelalters. Andalusische Tradition Nordafrikas und mittelalterliches Lied».

Bern: 1976 erhielt Dr. Max Baumann eine Assistenz-Professur an der Freien Universität

Berlin, Fachrichtung Vergleichende Musikwissenschaft. Im Frühling 1976 fand im
Radiostudio Bern das Erste Berner Musikgespräch über «Theorie und Praxis in der
Musik» in Zusammenarbeit mit dem musikwissenschaftlichen Seminar statt.

Bribourg. Prof. L. F. Tagliavini erhielt für seine Schallplatteneinspielung von Fresco-

baldis «Fiori musicali» den Deutschen Schallplattenpreis 1976 für Orgelmusik.
Etienne Darbellay a été invité à tenir un cours spécial sur Frescobaldi dans le cadre

de la classe d'histoire de la musique du Conservatoire National de Paris.

Zürich: PD Dr. Martin Staehelin trat im Frühjahr 1976 eine Stelle als Direktor des

Beethoven-Archivs in Bonn an.

Angenommene Dissertationen

Neuchâtel: Monique Muller-Rosset: L'œuvre pianistique original de Georges Bizet
(1976).
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